
 
 
 
 
 
                                                                                                       Hamburg, den 25. Juni 2025  
 
 
 

Protokoll der dritten BEA Wandsbek Sitzung 

 
Datum: 25. Juni 2025 
Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Ort: Zoom  

Moderation: Annika Knepel 
Protokoll: Nora Busse und Carolin Harms 

Gast: Angelika Bock 

 

Anwesende Delegierte aus folgenden Einrichtungen: 

• Kita Poppenbütteler Weg 
• Kita Jonni Birckholtz 
• Kita Stadtbahnstraße 
• Kita Hohenbuchen 
• Kita Großlohering 
• Ballin Kita Ahoi 
• Kita Hummelsbütteler Weg 
• Kita Rahlstedter Bahnhofstraße  

Gäste: keine 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Annika Knepel eröffnete die Sitzung in ihrer Funktion als Vorstand des BEA Wandsbek und 
begrüßte alle Teilnehmenden herzlich. 

 



2. Wahl zum LEA-Delegierten  

Im laufenden Jahr 2024/25 wurde Steffen Weishuber (Kita Hohenbuchen) einstimmig zum 
LEA Delegierten gewählt. Zu dem Zeitpunkt waren 11 Teilnehmer anwesend und 7 Stimmen 
wahlberechtigt). 

 

3. Förderverein 

Bitte entnehmt detaillierte Informationen der angehängten Präsentation. Zudem findet ihr 
professionelle Hilfe und Beratung zur Gründung eines Fördervereins beim Landesverband der 
Schul- und Fördervereine. Link zur Homepage: https://lsfh.de/?idU=1 

Fragen die zu dem Thema gestellt wurden: 

• In welcher Reihenfolge sollte man ein Konto eröffnen, zum Notar gehen etc.? 
o 1. Notar 2. Kontoeröffnung 3. Anmeldung Registergericht etc. 
o Auch hier nochmals die Empfehlung sich an den LSFH zu wenden. Hier 

arbeitet ehrenamtlich ein Rechtsanwalt mit dem Schwerpunkt Vereinsrecht, der 
sich hervorragend auskennt und zudem Tipps gibt, wo eine Kontos gibt für die 
man keine Gebühren zahlen muss etc. 

 

4. Erkenntnisse aus unserer BEA Umfrage  

Auch hier entnehmt bitte alle Informationen der Präsentation. Fragen zu diesem Thema 
kamen nicht auf.  

 

5. BEA aJrakKver gestalten   

Das ist ein Themenblock in dem wir eigentlich den neuen Flyer vorstellen wollten. Nach den 
Informationen die wir aus der Umfrage erhalten haben und nach einer Webex zusammen mit 
den anderen BEA-Vorstandskollegen, haben wir erfahren, dass es bereits neue Flyer gibt aus 
anderen Bezirken und haben stattdessen das Projekt vorerst verschoben. Stattdessen haben wir 
in einer offenen Diskussion darüber nachgedacht, wie der BEA zeitgemäßer umstrukturiert 
werden müsste, damit mehr Eltern aktiv teilnehmen.  

Von uns kam der Vorschlag eine Art Online Pinnwand zu erstellen, sodass man jederzeit, 
schneller gewünschte Informationen zur Hand hat (vorzugsweise auf dem Handy ähnlich wie 
die Elbkinder Netzwerkgruppe). Nähere Informationen hierzu entnehmt bitte ebenfalls der 
Präsentation. 

Hier sind ein paar Ideen, die während der Diskussionen aufkamen: 

• Der BEA Wandsbek hat sich neu strukturiert, so weitermachen und nicht weitere 
Themenfelder eröffnen  

https://lsfh.de/?idU=1


• Was passiert gerade im BEA Wandsbek. Einmal die InformaAonsdrehscheibe, wie sie 
jetzt schon per e-mail staEindet und zweitens auf einem anderen Kanal, weniger 
formelle InformaAonen, wie z.B.: die schönsten Freizeitangebote im Sommer mit Kita 
Kindern o.ä. teilen  

• Das Amt des BEA Delegierten in der Kita mit der Rolle des Elternausschuss Vorsitz 
verknüpfen. So sichert man einen BEA Delegierten aus einer Kita. Neue Krippen Eltern 
sollte man möglich sanP in der Kita ankommen lassen (aus verschiedenen Gründen). 
Eltern, die bereits engagiert sind und vor allem den Kita Alltag mit Job schon 
organisiert haben, sind vielleicht die bessere Zielgruppe? 

• Ein „Live – Treffen“ innerhalb des BEA Wandsbek entweder auf einem Spielplatz mit 
Kind am Wochenende oder doch abends unter uns im Restaurant? 

• Empfehlung: innerhalb der Kita Chat Gruppen eröffnen mit 2-3 Grundschulen in der 
Nähe der Kita. Hier können sich die Eltern von Brückenjahr Kindern treffen, die jeweils 
in die gleiche Grundschule gehen. Vorteil: Sie lernen sich vorab kennen, können 
Fragen klären und haben evtl. die gleichen Herausforderungen.  

 

6. Berichte aus den Gremien  

KER 52 (Steffen) 

Bildung und Familie künftig unter einem Dach – mit drei Frauen an der Spitze 
Die angestrebte Zusammenführung von Kita und Schule unter der Verantwortung der 
Schulbehörde bietet die Möglichkeit, Übergänge für Kinder reibungsloser zu gestalten und die 
frühkindliche sowie schulische Bildung besser miteinander zu verzahnen – vorausgesetzt, 
beide Bereiche werden gleichberechtigt berücksichtigt. 
Eltern wünschen sich eine unkomplizierte und transparente Anmeldung an Grundschulen 
sowie digitale Möglichkeiten für Kommunikation und Mitwirkung, zum Beispiel über 
IServ oder Microsoft Teams. 
Die Gremien begrüßen die Entscheidung des Verwaltungsgerichts Hamburg,  
die Eltern von Vorschulkindern umfassende Mitwirkungsrechte in der 
Elternvertretung einräumt, als wichtigen Schritt hin zu mehr Beteiligung. 
Quelle 
 
IServ für alle Schulen 
Alle Hamburger Schulen bekommen mit "IServ Hamburg" eine neue Schulsoftware-Lösung 
mit jeder Menge Tools für den Schulalltag. 
Empfehlung: Eltern sollten die Einführung aktiv einfordern und sich innerhalb der 
Elternschaft dafür einsetzen und unterstützen,  
damit wir einen verbindlichen und flächendeckenden Digitalisierungsstandard etablieren, der 
allen Kindern, Eltern, Lehrkräften und Schulen gleichermaßen zugutekommt. 
Quelle 
 
Kurzfassung der Stellungnahme der Elternkammer Hamburg zum Thema Rassismus 
und Diskriminierung 
Die Elternkammer bezieht eindeutig Stellung gegen Rassismus und Diskriminierung und 
betrachtet Schulen als Orte, an denen Vielfalt anerkannt und Gleichberechtigung 
selbstverständlich gelebt werden sollen. Sie spricht sich für gezielte Maßnahmen wie 
Aufklärungsarbeit, diskriminierungsfreie Unterrichtsmaterialien, regelmäßige Fortbildungen 

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/schulbehoerde/bildung-und-familie-kuenftig-unter-einem-dach--1057076
https://iserv.de/hamburg


sowie den Schutz Betroffener aus. Die gesamte Schulgemeinschaft ist aufgefordert, sich aktiv 
für eine gerechte, inklusive und respektvolle Lernatmosphäre einzusetzen. 
Quelle  
 
Die konstituierende KER52-Sitzung findet am 05.11. statt. 
Der Kreiselternrat lädt herzlich zur konstituierenden Sitzung ein und freut sich darauf, im 
kommenden Schuljahr sowohl vertraute Gesichter als auch neue engagierte Eltern 
willkommen zu heißen.  
Gemeinsam möchten wir den Austausch fördern, neue Ideen entwickeln und die Interessen 
aller Familien aktiv vertreten.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich einzubringen und Teil einer starken Gemeinschaft zu 
werden! 
 
Entlastung des 1. Schulhalbjahres 2025/2026 für alle Schulformen 
Die Elternkammer hat auf ihrer Sitzung am 08.04.2025 wie folgt beschlossen: 
Die Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB) wird aufgefordert, für das stark verkürzte 1. 
Schulhalbjahr 2025/2026 Entlastungen des Lern- und Prüfungsumfanges zu schaffen und die 
Schulen damit bei den Planungen zu unterstützen.  
Dadurch soll den Schulen ermöglicht werden, ihre individuellen Konzepte mit Projekttagen, 
Klassenreisen, Praktika usw. auch in diesem kurzen Zeitraum verwirklichen zu können. 
Quelle 

LEA (Angelika) 

Verweis auf die LEA Sitzung am 2.07.25 um 19.30 Uhr (via Zoom). Das ist eine öffentliche 
Sitzung mit der Staaträtin Peponis und Dr. Bange Leitung der Abteilung Familie und 
Kindertagesstätte als Gaste 

 

JHA  

Delegierte nicht anwesend  

 

Verschiedenes 

Zusätzlich (nicht während der Sitzung besprochen) findet ihr eine kurze Zusammenfassung 
zum Thema „Kita Gutscheinsystem“ die vom SOAL e.V. veranstaltet wurde. 

 

Nächste BEA Wandsbek Sitzung nach den Ferien am 24.09.2025 um 20 Uhr! 

Ende der Sitzung 

 

 

https://www.elternkammer-hamburg.de/2025/05/25/stellungnahme-der-elternkammer-zum-thema-rassismus-und-diskriminierung/
https://www.elternkammer-hamburg.de/2025/04/01/beschluss-auf-entlastung-des-1-schulhalbjahres-2025-2026-fuer-alle-schulformen-beschluss-743-01/


 


